
Df.° 6s. Dienstag den 1. Aunt 183ft.

Rreisämtliche ^erlautbarunLen.
Z. 652. ( i ) Nr . 54L5.

Li c i t a t i o ns - K u n d ma ch u n g.
Ueber die Beischaffung des nothwendigen

Amtubltments für d:e sämmtlichen Kanzleyen
desNeusiadtlcrKrelsamtsgebäudes, wird am g.
Iuny l. I . , Vormittags 10 Uhr, in dem hieror-
tigen Kvklsamtslocale cine Mmuendo - Licitation
abgehalten werden, wolelbst der Kostcnauswcis
und du Licitationsbedingnisse in den gewöhnli-
chen Amtsstunden eingesehen werden können.—
Die Tischlerarbeiten betragen sammt Anstreicher-
«rbeit 5ao ft. 53 kr., die ZinngieSerarbeit 60 fl.,
dieMahlerarbeit 12 fi., zusammen 572 ft. 33 kr.
— K.K. Kreisamt Neustadtl am 20. Mai i63o.

Z . 653. ( l ) Nr . 5554«
V e r l a u t b a r u n g

des kaiserl. tönial. Krelsamtes Lalbach. —
Der weiteren E>ubarrendirungs - Verhand-
lung für Brennholz auf dle Zeit blS Ende
Ma» i 3 5 l , dann für Heu, S5treu- und Bet»
terstr.h, für dle Monate September und Oc-
tober i83a. — Dle hlisige k. k. Provinzial-
Subarrendlrungscvmmijslon hat dem bn der
zwciten Subarrentnrungsverhardlung zwar
unter dem Preismaßstäbe aber um 8 Kreuzer
höher als be, der ersten Verhandlung gemach-
ten Anbot zu 5 si. 36 kr. pr. n. ö. Klafter
hnten Brennholzes nicht zu genehmigen, so«
mit einen weltern dußfalllgen Verhandlungs«
versuch anzuordnen befunden, welcher am 16.
Juni d. I . , bet diesem Kreisamte vorgenom-
men werden wird. — D,e Offerte sind ent-
weder auf den bis Ende Mai i 8 3 l , nur noch
erforderlichen ganzen Bedarf von 450, oder
wenigstens auf 5o Klafter emzurichren, und
»ov dem Tage der Verhandlung diesem Kreis«
amte vorzulegen. — Am nämlichen Tagewird
such die Gichcrssellung der Verpsiegsartikel,
Heu, S t reu - und Betterssroh für die zwei
Monate September uyd October d. I . vor«
Zensmmen rssrhin. — An Heu smd täglich

beiläufig erforderlich 22 Portionen a 3 Pfund,
und ditto detto 8cj Portionen » 10 P f u n d ,
an Streustroh sind taglich bellausig zrfordlr-
llch ,5a Portionen » 3 Pfund, und an Bets
terstroh vierleljahrlg 1440 Bund 2 20 Pfund,
erforderlich. — Das zu erlegende Vadium fär
das Brennholz bestehet ln l5c> fi., und fürdie an^
dern3 Artikel m 100 ss. E. M . , welches entweder
bar oder in sideljufforischcn Instrumenten zu
erlegen »st/ und wird nur von dem Befibie«
ter zurückbehalten, allen übrigen aber nach
Beendigung der Verhandlung zurückgestellt
werden. — Die Bedmgniffe zur Uebernahme
dieser Gubarrendirung sind schon öfters be«
kannt gemacht worden, können jedoch sowohl
bei dlesem Kreisamte, als in dem hiesigen
Hauvtverpfiegsamte täglich in den Kanzley«
stunden eingesehen werden. — K. K. Kreis»
amt Lalbach am 28. Ma i iLZa.

Z. 64^. (2) N r . 5443.
K u n d m a c h u n g

des k. k. Kreisamtes Laibach, wegen Abhatz
tung einer Minuendo-. Versteigerung der Ab-
tragung und Wiederherstellung des zur Do -
tation des Bisthums Laibach gehörigen Schlos-
ses Görtschach. — Nachdem die hohe Landes-
stelle das Ergebmß der am 23. v. M . April ab-
gehaltenen Llcttation der hohen Orts genehmig-
ten Verkleinerung des fürstbischöflichen Schlos-
ses Görtschach nicht bestätigt hat, so wird m
Folge hohen Gubcrnial - Decretes vom 22.
d. M . , Zahl 11995, dießfalls am 16. k. M .
Jun i , Vormittags um 9 Uhr, bei diesem k. k.
Kreisamte eme neuerliche Licitation abgehalten
werden. — Hiezu werden die UnttrnehmungS- -
lustigen mit dem Beisatze zur zahlreichen Er-
scheinung eingeladen, daß die Licttationsbedl'ng--
nisse, Pläne und Baudevisen bei dem k. k.
Kreisamte in den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen werden können. ^ - K. K. Kreis-
amt Lmbach am 27. M m 1LI0.
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Z. 6Hl . (2) N r . 5326.

L i c i t a t l o n s - K u n d m a c h u n g .
Für die Herstellung eines ganz neuen

Pfarrhofes zu Bainjaloka, im Bezirke Gottschee,
wird in Folge hoher k. k. Gubernial-Geneh-
migung v«m 6. M a i l33o , Zahl 1016g, in
dem hierortigen Kreisamtslokale am 16. Ju -
ni l. I . , Vormittags 10 Uhr, nach zuvor
erlegtem 10 ojo Reugelde eine Minuendo-Ll-
citation abgehalten werden, woselbst auch die
Licitationsbeoingnisse, Plane und der Kosten-
ausweis zu den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
zusehen sind. — 1.) Dle Maurerarbeit betragt
610 fl. 5 kr.; 2.) die Maurcrmaterialien be-
tragen 608 st. Ja kr.; 3.) die ^teinmetzarbeit
beträgt 5 i st. 36 kr.; 4.) die Zimmermanns«
arbeit betragt 229 fi. 5 ; kr.; 5 ) die Zim-
mermannsmateriallm betragen 620 st. 52kr. ;
6.) die Tischlerarbeit betragt 109 st. Ho kr»;
A) die Schlosserarbeit betragt ic»3 st.; 9.) die
Glaserarbeit betragt iHa st. ^0 kr<; 9.) die
Schmidarbkit betragt 82 st. 19 kr . ; 10.) d:e
Hafnerarbeit betragt 56 st.; l i . ) die Anstrei,
cherarbeit betragt 35 st. H5 kr.; Summa
2548 st- i 3 kr. — K. K. Kreisamt Neustadt!
am 16. Ma l i83o.

Stavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z . 64c). (1) ^ Nr . 3197.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Aloysia Pallenstorf, Vormünderinn
ihrer Kinder: Carl , Aloysia, Antoma und
Sophle, als erklärten Erben zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 2a. März i83o
verstorbenen Franz Pallenstorf, die Tagsatzung
auf den 2 l . Juni i 3 3 o , Vormittags um 9
Uhr, vor diesem k. k. ^ tad t - und Landrcchte
bestimmt worden, bei welcher alle Jene, welche
«n diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgcltend dar-
thun sollen, widrigcns sie die Folgen des §.
3 i 4 b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte in
Krain. Laibach am 18. Mai i63a. ^

Z. 6/.8. (1) N r . 3237-
Von dem k. k.' Stadt- und Landrcchte m

Krain wird bekannt gemacht: Es ftp über An-
suchen des vt-. Leouold Baumgarten, als Vor-
mund der minderjährigen Joseph und Johan-
na Nastner, als erklärten Erben zur Erforschnng
der Schuldenlast nach dem am 18. April i35c>
verstorbenen Ichann Rastner, die Tagsatzung
auf den 21. Juni i63o/ Vormittags um 9

Uhr, vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für el<
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen verme^
nen, solche so gewiß anmelden und r.chtsgels
tend darthun sotten, widngens sie die Folgen
des §. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Krain. Laibach den i3 . Ma i i33c>.

Z. 63y. (2) N r . 3Q7a.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechtein

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Ursula Woschnagg und Theresia
Wolmuth , verehelicht gewesenen Wigmayer,
als erklärten Erbinnen, zur Erforschung der
Schuldenlast nach 5er am 7. Apri l i93c>,mit
Rücklafsung elnes Testaments verstorbenen MH-
ria Robber, die Tagiatzung auf den 2 l . I l ^
ny i63o, Vormittags um y Uhr, vor dieseN
k. k. Stadt« und Landrechte bestimmet worden,
bei welcher alle Jene, welche an diesen Ver,
laß aus was «mmer für «mem Rechtsgrunde
Ansprüche zu steäen uermemen, solche so gewlß
anmelden und rechtsgeltend darthun sollen,
widrigens sie die Folgen des §. 6 l 4 b. G. B.
sich selbss zuzuschreiben haben werden.

Laibach den l3. M i o i83«.

Z. 628. (3) Nr . 2 9 ^ .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechle

in Kram wird bekannt gemacht: daß dis öffenk-
llche VerNelgerung der zur Joseph Geuscheg'-
schen Concurs-Masse gehörlgen , »n der dieß-
gerichtlichen Verwahrung bcfilidllchen zwey
Obllgatwnen, als: itens dn Aerar. Obliga«
t i on , ääc». ! . Februar 1807, ^ l ' i o 5 s ,
» 5ojo pr. 80 ss.; und 2tens die Acrar. K. D.
Obligation/ cläo. 1. November 1807, Nr .
13223, a 5 o.lo pr. 205 st., am 7. Juni i63o,
um 10 Uhr Vormittags vor dieser ConcurSln-
stanz wird vorgenommen werden. D«e Liclta»
tionsbedingmjse können in der dikßgerichtllchen
Registratur eingesehen und auch Abschriften da-
von behoben werden.

Laibach den i5 . Mav 18)0,

t^ermlschte Verlautbarungen.
Z. 655. (2) Nr . 690.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirks - Gerichte V l ü n .

kendorf wird dem Antreas Kchel und dcssen un«
bekannten Orben, mittels gegenwärtigen Gdictes
el inncr l : Es habe wioer dlejelven Lorenz sever
von Tscdernutfch' die Klage auf Verjährt« und <Ir«
lolchenerkläluna des, von <Zafp2r S lupvar , an
ihn Andreas Kehel, unterm 9. December 1790,
üder 2 ^ si. V. W- ausgeft?Ncen, und auf der, cer
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löbl. StadtkammeramtsgültKrainbulg, 5ud Rect.
Nr . »5, dienstbaren Have zu S tob , fcit 9. De»
cember 179" haftenden Hchulbscheines, angeblacht,
um Unordnung emer Tagsahung gebeten, und
d«je auf den 7. August »Uäc. erwirkt.

Dieles Gericht, dem der Aufenthaltsort die»
set Geklagten unbekannt ist. und da sie aus den
t. l . Erdlanden viettticht abwesend sind. hat zu
deren Vertretung und auf deren Gefahr und Un«
kosten den Hrn. Georg Perz, Bezirks < Richter zu
S»g ob Podpetsch, als Eurator bestellt, mit wel«
ch«m die angebrachte Rechtssache nach der für die
f. t. Erblanden bestehenden Gerichtsordnung aus»
geführt und entschieden werden wird. Andreas
Kehel uno dessen allfallige Erden, werden dem«
nach durch gegeniväctlgeS Eoict erinnert, zu obi»
«er Tagsatzung so gewiß allenfalls zu erscheinen,
oder biSdin dem aufgestellten Curator die Rechlg.
behelfe an die Hand zu geben, oder sich selbst ei.
nen andern Vertreter zu bestellen, und diesem G«.
lichte namhaft zu machen, und überhaupt im ord«
nunqsmäß'gen RechtSwege einzuschreiten, als sie
sich wlörigens dle aus ihrem Verabsäumen ent«
stehenden gesetzlichen Folgen selbst beizumessen ha«
hen werten.

BezirtZ-Gericht Münkendorf am ». Mai »8Z9.

°^7^ü7^)' ^ " ZsrTlLZ.
E d i c t .

Vom Bezirks.Gerichte der Cameralherrschaft
Veldeö rrird hlemlt bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen dcS Unton Bl iemel, väterlich Michael
Bliemel'schen Vermögellvübelhabec vsn Zellach,
lvider Franz V o u l , Curator des Andreas Klistan
Vsn ebendasel st, wegen schuldigen 27b fi. D. W
M . M . c. 5. c., in die execullve FeUbietung der,
dem Achtern gehörigen, zu ^ellczch, 5ul, h»auS Nr.
10, rorrornmenden, der Herrschaft Radmanns«
dolf, sub Ulb. Nr . 769, dlenstbaren hübe, dann
des eben dahin dienildaren Nebellnndsackcrs »
i^r^jok, und einiger Fährnisse, im üeriHUzchen
Schähwerthe pr. »"29 ft. 20 t r . , gewlUiget wor-
den. Hiezu welden nun drei Termine, und zwar:
d r̂ erste auf den 24. M a y , der zircite auf den
2^. Iuny , und der dritte auf den 24. July d. I . ,
jecesmal Vormittags von 9 bis i 2 U h r , in L^co
ter Realität zu Hellach mit dem Anhange bestimmt,
daß/ im FaNe duse Realüäten sammt Fahrnissen,
weder del dec eistcn noch zweiten FeUrrclun »
Tagsahung um ocer über den Hchahungsweilh
an Mann gebracht werden sollten, sclre del dec
dlillen FeNrletungö. Tagsayung auch unter dem
SHahungs'.rertde hintangegcben weroen würden.

Wozu dieK.^uftustigen zu elfche'.ncn mit dem
eingeladen werden, oay es ihnen frey stehe, dle
L cltatloilsvedingtnsse hleroits einzusehen.

Bezicls - Gerlcht der Cameralhellschaft Vel«
t s 2m 17. April ,L3o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungs.
hat sich tein Kauflustiger gemeldet.

5 . Ü42. (2) ^ " " " ^ — Nr. ^ 2 .
lz d 1 c t.

Von dcm Bezitts. Geüchte deS Herzogtums
Gotlschee wnd hlemit bekünnt aemacht: OK fty
auf Ansuchen des Mathias Rauch von Staizern,
ln Ne Um^Usirung tes mu Anton Schauer yon

Etalzern, geschlossenen Vergleichs, 660. 22. Vep«
tember z6 l4 , puncto vom Lehtern an Erster»
schuldigen 227 ft. Oonv. Münze, gewiNiget wsr«
den. Doher werden alle Jene, die auf gedach«
ten Vergleich Ansprüche zu machen gedenken, vor«
geladen, »dr Recht darauf bmnen einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, so gewiß darzu.
thun, als selbe nach dieser Zeit nicht mehr an»
gehört, und dieser Vergleich als null und wir«
lungsloK erklärt werden wild.

Bez. Gericht Gottschee am 00. Apru »L3o.

s . 604. (2) „ , . . 2tt. 9 '? -

Von dem vereinten Bezirks« Gerichte M ü n ,
kendorf wird dem unbekannt wo abwesenden Nar«
lhelmä Vaupetltsch, und dessen aNfälllgen eben«
falls unbekannten Orben, mlttels gegenwärtige«
Edictes erinnert: Es habe N'colaus Konzilia von
Overtuchein, die Klage auf Fuelkennung des Ei«
genthums auf d ie , dem löbl. Grundbuchsamte
der Herrschaft Kreuz, suK Reclif. Nr.H2 . dienstbare
Keusche zu Odertucheln, und auf die edenfalli
dahin, 5lib Rectif. Nr. 45 , dienstbare Mahl«
mühle zu Obertuchein angebracht, und um An«
ordnung einer Tagsahung gebeten, diese auch,
und zwar: auf den 7- August ,8öo erwirket. D «
diesem Gerichte der Aufenthaltsort dieses B » .
thelrnä Vaupetltsch / und seiner aNfälUgen eben»
faNs unbekannten Erben nicht bekannt ist, untz
weil sie vielleicht in diesen t. l . Eldlanden nicht
anwesend sind, so hat selbes zur Vertheidigung
deren Rechte dem Bezirks - Richter zu OgH ot»
Podpetscb. Herrn Georg Perz>, als Eurator dc«
stellt, mit dem die angebrachte Rechtssache nach
der für die k. t. Erfanden bestehenden a. G. O .
abgeführt und entschieden werden wird. Balthel»
mä Vaupetitsch, und dessen aNjällige Erden wer«
den demnach dessen zu dem Ende erinnert, daß
sie allenfalls entweder selbst zu rechter Zeit hier«
oltö erscheinen, oder dem aufgestellten Curator
ihre RechlSdehelse an die Hand geben, oder sich
selbst einen andern Sachwalter bestellen, und die«
sem Gerichte bekannt machen, und überhaupt i m
ordentlichen Rechtswege einschreiten mögen, als
ste nck wldrlgens die aus ihrer Verabsäumuna
entstehen mögenden gesetzlichen Folgen selbst bei.
zumessen haben würden.

BezirtsGericht Münkendorf am 7. M a i , 3 2 ^

Z. 655. (2) Nr . 47a-
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks» Gerichte Mün»
kendoif wird den unbekannten Erben und Er«
denselben des am 16. Februar 18»,, zu Ober«
domschalle , 5uk Eonsc. 3i.r. »2 , verstorbenen
Keuschlers Georg Schmalz, mittels gegenwärti»
acn Eiictcs erinnert: Es habe wider dieselben
Maldi^s Fclschtcuz von Wier , die Klage auf Hu«
erlennung c-cs Eigenthums, auf die dem löbl.
Grundbuchöa-nle ter l . t. Staatshertschaft M i -
chflstetten. 5ub Urd- 3i»-, , ^ , dienstbare Keusche
m Overtomschalie, durch Ersitzung angebracht,
und um Anordnung einer Tagfayuna gebeten,

> diese auch und zwal! auj den 7. August l. 2»,
erwiltet.
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Dieses Gericht, dem der Aufenthalt dieser

Geklagten unbekannt ist, und da sie vielleicht
aus den t. t. Erdlanden abwesend stnd, hat zu
deren Vertheidigung und auf delen Gefahr uno
Kosten den Herrn Georg Perz, Bezirks. Richter
zu Egg ob Ps."pelsch. als (Zurator bestellt, mlt
rvelchem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden a. G. O. abgeführt und entschieden
werden wird.

Die unbekannten Erben und Trbeserben des
Gregor Schmalz, werden demnach durch gegen
lvärtiges Edict dessen zu dem Ende erinnert, daß
sie allenfalls entweder zu rechter Zeit selrst hier-
orts erscheinen, oder dem aufgestellten Ouralor
ibre Rechtsdehelfe an die Hand geden, oder flch
selbst einen andern Scrchiralter bestellen und tie«
sem Gerichte bekannt machen, und überhaupt im
«ldentlichen Rechtswege einschretten mö^en, als
sie sicb rvidrigens die aus ihrer Verabsäumung
entspringen mögenden geschlichen Folgen selcst
beizumessen haben würden.

Bezirks'Gericht Münlendorf am 7. Mai l33o.

Z. 652. (Z) Nr . 6o5.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Reif«
tlitz wlrd hiermlt bekannt gemacht: daß auf
Ansuchen des Andreas Tanko, lm Namen
feines Sohnes Andreas Tanko von Wmke! bei
Neuft i f t , ,n die Einleitung der Amortisirung
des von Mathlas und Slmon Louschm von
Weiniz, an den Anton Louschm, vu l^ i He»
tel von Relfnltz lautenden/ m Verlust gera-
Oen seyn sollenden gerichtlichen Vergleiches,
ääa. 22. Jänner, intabulcNc> 3o. October
1602, wegen l22 Kronen, gewllliget wor-
den »st. Daher werden alle Jene , tue auf ge-
dachte Verglelchsurkunde Ansprüche zu machen
gedenken, ennnert, ihr Recht darauf binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
ss gewiß darzuthun / wldrlgens sie nach Ver:
lauf dieser Zeit nicht mehr gehört, und diese
Verglelchsurkundc für null und nichtig erklärt.
Und auf Anlangen erradulirt werden würde.

Bezirksgericht Rclfmtz am 17. May i85o,

Z. H I / . (5) N r . i 2 l 3 .
E d i c t .

Vom Bezirks « Gerichte Rupertshof zu
Neustaott w:rd zur allZemclnen Kcnnllnß ge-
brache: Es sep auf Ansuchen des Herrn Fran^
Schkrem, Vormund der AlopS Kuntara's!)en
Pupillen, m'.t Bescheid vom 2 l . Ma i 16 )0 ,
N r . i 2 l Z , in die Verausscrung aus fceoev
Hand , aller in die Aloys Kutnara'sche Ver«
laßmassa gehörigen Welne und s»nst«q?n Vic«
lual len, alß: ungefähr 200 österr. Eimer al«
ter Weine von seh« gu:cr Dual i tät , Unge-
fahr i8c> österr. Eimer Wetne, voremlahri-
ger Fschlung, eines Zlmer Branplwelns, meh?
«erer Gcück Ochsen, Kühe, Kalbmnen und
Bßlstenolehi, zwuer Pferde, Getreltzs vsn Ver-

schiedenen Gattungen, mehrerer Wachen Speck,
geselchten Bchwemfielsches, gedörrter Zwetsch-
ken und sonstig gedörrten Obstes, dann noch
sonstiger Victuallen, gewlülget Worden.

Nachdem sich aber 0lese Vlctuallen zum
The»! lm schloße ^lelnbrückl nächst Neu-
stadll , und zum Theil im Meierhofgebäude
in Altluben befinden, so wnd dle dleßfalllge
kicltatlon am z I , I u n l l 6Zo , Früh um 9
Uhr im Schloße Stembrückl nächst Neustadt!
beginnen, ununterbrochen bis zur Verausse«
rung allcr Gegenstände fortgesetzt, und beider
Llcttation zu Ktelnbrückl, der Tag nachtrag-
lich bekannt gemacht wcrdcn, an welchem die
Llcttailon «m Melcrhcfgcbäude ln AltlubiN
anfangen soll.

Zu dlcser bedeutenden Licitation werden
alle Kauflustigen mlt dem Bemerken vorgela-
den, daß die Speculanten dabe» ihren beson«
dern Vortheil sinden können, indem die dleß-
faülgcn Welne »m guten Rufe stehen, und d,s
übrigen Gegenstände von Bedeutung sind.

Die Llcitatlons-Bedlngmffe sind: gleich
bare Bezahlung.

Bezirks- Gericht Rupertshof zu Neusiadtl
am 2 i . Map l83o.

Z. b/pQ. (2) —
Der Unterzeichnete, stets bemüht den Wün<

schcn der hochverehrten Bewohner Lalbachs, so
viel in seinen Kräften, zu entsprechen, gldt sich
die Ehre hlkMlt dleAnzeige zu machen, daß neue
Transporte von frischen Mineral-Wassern ,
als: Gelter, dann Rohltscher und Iohanncs-
brunner Säuerlinge, nicht minder auch das,
durch seine Wirkung sick schätzbar gemachte Pils
naer und Seldsch'tzer Bltter-Waffcr, angelangt
sind, und zu billigst möglichen Preisen abge»
geben werden.

sollten einige dcr verehrten Kurgenießen«
d?n das Verlangen iragen, die vbangefüh, len
Wasser glasweise zu erhalten, so steht ebcn-
faas mit Vergnügen zu Diensten

ergebener
F e r d . Joseph G c b m i d t ,

;um Mohren, am Congreßvlatz.

Z. 629. (1) ^ ^
K a l l e s c h u n d S t c i e r w a g e r l zu v e r -

k a u f e n .
E in gelbes, noch neues Vn'tschka^Kaslcfch,

mit Ciscn stark beschlagen, mit vier emncn
Schwungfedern versehen, modern, mtt Auzen
auf cin Pferd, und mit Stangen auf zwei
Pferde gerichtet: dann cin ganz neues, grün
mit rothen Streifen lacklrtes Gteieri-oagerl,
mit S i tz / sehr gering, ist zu verkaufen.

Liebhaber belieben sich dießfalls hier in
der Espuzmer-Vorstadt, N r . 59 , anzufragen.


